
Roboter des MALA-Typs dienen vor allem als mobile Labors für wissenschaftliche Einsätze, kommen aber 
auch z. B. im Rahmen von Erkundungseinsätzen auf fremden Planeten oder bei Bergungsmissionen in Um-
gebungen mit unklaren Verhältnissen zum Einsatz. Für Kämpfe sind sie nicht geeignet. Ihr kleines Flucht-
triebwerk ermöglicht ihnen maximal eine schnelle und kurze Flucht. 

Zum Eigenschutz bei widrigen Umgebungsverhältnissen ist ein einfacher Prallschirm an Bord. Damit ist der 
Roboter vor Partikeln, Projektilen und einfacher mechanischer Gewalt geschützt, jedoch nicht vor energeti-
scher Waffenwirkung oder thermisch extremen Umgebungsverhältnissen.

Im Einsatz kann er eine Unzahl wissenschaftlicher Disziplinen abdecken – von chemischen Analysen von 
Atmosphären, Gesteinen und organischen Proben über Vermessungsarbeiten und Echoauslotungen/Sonar-
analysen bis hin zu hypertechnischen Messungen. 

Zusätzlich verfügt der Roboter über eine kleine mobile Forschungseinheit. Das autonome Einsatzkleinfahr-
zeug, das im Jargon gerne abfällig »Köter« genannt wird, kann modular nahezu beliebig ausgerüstet werden. 
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